Schüler-Übungen
Schaltzeichen

	


	Stromquelle, Steckdose

	  


	Stromquelle, Batterie

	    -
	Gleichstrom

	    SYMBOL 126 \f "Symbol"
	Wechselstrom

	 


	Lampe

	 


	Schalter

	  


	Erde, Erdung

	  -( )-
	Messgerät

	I, A
	Stromstärke, Ampere

	U, V
	Spannung, Volt

	


	Festwiderstand

	


	veränderlicher Widerstand

	
	Leitung

	  


	Leitungsverzweigung

	 

  
	Sicherung

	


	Transformator

	 
	Spule

	  


	Kondensator

	


	Diode

	


	Glimmlampe

	
	


Vergleich Wasserkreis -- Stromkreis
Buch Kl 5/6 S.

Buch Mittelstufe S.78

	Wasserpumpe
	Stromquelle

	Zulauf
	(-)Pol, so festgelegt

	Ablauf
	(+) Pol

	Wasserhahn 
	Schalter

	Wasserrohr
	Leiter

	Wasserrad
	Lampe

	Wasser 
	Strom; Elektrizität

	Wassermolekül
	Elektron


	Druck  p
	Spannung      U 

	Wasserstärke (Liter/sec)
	Stromstärke   I 

(Ladung/sec)

	Reibung 
	Widerstand    R

	Arbeit 
	Arbeit (work)   W

	Leistung 
	Leistung      P

	Wassermenge (Liter)
	Ladungsmenge  Q 


Wir messen die
Spannung (U)       in  Volt      V

Stromstärke (A)    in  Ampere    A


Widerstand (R)     in  Ohm       SYMBOL 87 \f "Symbol"
Arbeit (work) (W)  in  Watt*sec  Ws

Leistung (P)       in  Watt      W

Ladungsmenge (Q)   in  Farad     F

V 1  Wir machen Strom    S. 67
- Reibungselektrizität (= Gewitter)

- Dynamo  (Induktion)

- Batterie  (chem. Vorgang)

- Solarzelle  (Licht in Strom)

- Edison-Effekt (Glühelektr. Effekt)

V 2   Stromarten 

Gleichstrom- , Wechselstrom-, Drehstrom

Nachweis mit 1) Glimmlampe, 2) Glimmlampe +Drehspiegel, 

3) Oszilloskop, 4) Meßgerät, 5) Polpapier. 

V 3   Ladungstransport mit Bandgenerator + Kugel + Glimmlampe

V 4   Wirkungen des elektr. Stromes

Wärme-

Licht-

mechanische - (elektro-motorische)

magnetische -

chemische -

=====================================================
Schü -Üb : Wirkungen des elektr. Stromes

(V)1

	


	Den Drehknopf hochregeln.

Beob:




(V)2 

	


	Spule , 1000 Windungen

Eisenkern

Netzgerät auf 5 Volt.

Beob:


(V)3
Wir schließen den (-)Pol an (E) der Spule.

Wir stellen den Kompass vor (E) der Spule. 

Der magnetische N-Pol ist .....

3) Der Draht mit dem (-)Pol dreht sich ..... Uhrzeigesinn.

(V)4      Relais

	


	Spule und Eisenkern sind senkrecht


==================================================
(V)5     Klingel ; Selbstunterbrecher
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Federblech


	Spannung etwa 

15 Volt


(V)6      Leiter, die parallel vom Strom durchflossen sind.

1) Baue den Versuch auf, drehe auf 25 Volt und schalte ganz kurz den Strom ein. Ausschalten.
2) Nenne die Beobachtungen.

(V)7      Elektrolyse

	
[image: image2.wmf]+

_

Petrischale

blaue

Cu-Sulfat-

Lösung


	Spannung U= 3 V

Zeit: einige Minuten.


Beob:

1) Am .... Pol bildet sich Kupfer

2) Am .... Pol steigt Gas auf. Es ist ....

==============================================
Übung : Der Widerstand einer Glühlampe. 

	


	


1) Die Schaltung aufbauen. 

2) Der Schiebewiderstand R hat .... Ohm.

3) Auf dem Lampensockel steht : .... V , .... W

4) Uo mit .... V Wechselspannung betreiben.

5) Messen und beobachten:

6) Zeichne ein U-I-Diagramm

	U/V
	I/A
	R/Ohm
	Licht-

farbe
	Lampen-

temperatur

	0
	0
	0
	
	

	1
	
	
	
	

	4
	
	
	
	

	8
	
	
	
	

	10
	
	
	
	

	14
	
	
	
	

	16
	
	
	
	


Ergebnis

1) Der Widerstand wird immer größer, er ist nicht konstant.

2) Die Temperatur wird immer größer, der Widerstand ist also 

   temperaturabhängig.

3) Bei Konstantandraht ist der Widerstand nicht 

   temperaturabhängig, daher der Name.

===============================================

A 1

Mache eine Schaltskizze für eine Reihenschaltung mit 3 Widerständen und verschieden Messgeräten.

A 2

Baue die Reihenschaltung mit 3 gleichen oder 3 verschiedenen Widerständen auf. ( 11 OHM, 330, 1000 )

Wechselstrom verwenden.

A 3

Es wird Uo auf ca. 5 Volt eingestellt.

Messung

	Uo =
	U1 =
	U2 =
	U3 =

	Io = 
	I1 = 
	
	

	
	
	
	


Schreibe alle Formeln für die Reihenschaltung auf.

Berechne R,Ersatz

---------------------------------------------------------

B 1

Mache eine Schaltskizze für eine Parallelschaltung mit 3 Widerständen und verschieden Messgeräten.

B 2

Baue die Parallelschaltung mit 3 gleichen oder 3 verschiedenen Widerständen auf. ( 11 OHM, 330, 1000 )

Wechselstrom verwenden.

B 3

Es wird Uo auf ca. 5 Volt eingestellt.

Messung

	Uo =
	U1 =
	
	

	Io = 
	I1 = 
	I2 =
	I3 =

	
	
	
	


Schreibe alle Formeln für die Parallelschaltung auf.

Berechne R,Ersatz

=======================================
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